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Erste Arztpraxis mit QM Zertifikat
in Liechtenstein

Auszeichnung: Dr. med Ecki Hermann und Dr. med. Alexandra Marxer freuen
sich über das QM-Zertifikat. Bild pd

Hausmesse bei Delta
Möbel in Haag

Vom heutigen Freitag bis Sonn-
tag feiert Delta Möbel in Haag
sein 40-Jahr-Jubiläum – verteilt
auf dreiTage.Alle Kunden und
Freunde des grössten Einrich-
tungshauses der Ostschweiz
können so mitfeiern.

Haag. – Vom 4. bis 6. März sind alle
Kunden zur traditionellen Hausmesse
bei Delta Möbel in Haag eingeladen,
die 2011 ganz im Zeichen des 40. Ju-
biläums steht. All jenen, die dabei in
diesen Tagen in der Ostschweiz eine
sympathischeDamevondenPlakaten
und in denAnzeigen von Delta Möbel
lächeln sehen und sich fragen «die
kenne ich doch», liefert Delta Möbel
gerne die Antwort: Es ist Christa Ri-
gozzi, Miss Schweiz 2006, TV-Mode-
ratorin und neue Botschafterin von
Delta Möbel in Haag. Ihre Botschaft
ist klar und deutlich: Hausmessezeit
ist die Zeit fu r zusätzlich 15 Prozent
Rabatt. Dass am Messe-Wochenende
fu r jede Menge «Action» gesorgt ist,
wissen alle Delta Möbel-Kunden seit
vielen Jahren.

Jubiläumskonzert
Den festlichenAuftakt zur Jubiläums-
Hausmesse bildet das Solisten-En-
semble «La Compagnia Rossini» in
grosser Besetzung. Dieser Chor bril-
liert mit seiner virtuosenVielfalt und
stimmt alle Kunden und Gäste stilge-
recht auf die «Happy Delta-Days»

ein,diemit der dreitägigen Jubiläums-
Hausmesse noch lange nicht zu Ende
sind. Denn jeden Monat wird Delta
Möbel ein unglaubliches Preisge-
schenk machen, etwas, das wirklich
nur alle 40 Jahre einmal passiert.
Stammkunden werden beim Besuch
inHaag feststellen,dass sich vieles auf
den 17 500 Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche verändert hat.

Neue Ausstellung
Das beginnt im Erdgeschoss mit der
neu geschaffenenAusstellung fu r Gar-
tenmöbel, Bu romöbel, Garderoben,
Teppiche,TV-Möbel, Kommoden und
Textilartikel, setzt sich in den oberen
Geschossen mit der grosszu gig gestal-
tetenEsszimmerabteilung unddermit
neuen Modellen ausgestatteten
Ku chenausstellung fort. Mit 40 prä-
sentierten Markenku chen liegt Delta
Möbel weit und breit an der Spitze.

Delta Möbel in Feierlaune
Zum 40. Geburtstag wird den Besu-
chern in Haag ein volles Programm
mit Steamervorfu hrungen, Hifi-Neu-
heiten,Weindegustationen sowie Un-
terhaltung und Spass mit Kliby & Ca-
roline und dem Zauberer Luzio gebo-
ten. Etwas Glu ck wird man brauchen,
will man den VW Polo BlueMotion
beim Jubiläums-Gewinnspiel gewin-
nen. Die Öffnungszeiten an den drei
Messetagen sind kundenfreundlich
gestaltet: Freitag von 9 bis 21 Uhr,
Samstag von 8 bis 17 und Sonntag von
10 bis 17 Uhr. (pd)

Jubiläum: Christa Rigozzi gratuliert zum Geburtstag von Delta Möbel. Bild pd

Entspannung für Körper, Geist
und Seele

Mit der Überreichung des
Equam-Qualitätszertifikates an
die Praxis Hermann und Mar-
xer in Schaan ist zum ersten
Mal eineArztpraxis mit QM
zertifiziert worden.

Schaan. – Das Europäische Praxisas-
sessment (EPA) ist ein Systemzur Ein-
führung und Weiterentwicklung des
Qualitätsmanagements inArztpraxen.
Es umfasst alle wesentlichen Bereiche
des Praxismanagements. Evaluierte
Instrumente bieten konkrete Ansatz-
möglichkeiten zur Verbesserung in
diesen Bereichen: Qualität, Sicher-
heit, Infrastruktur, Information, Fi-
nanzen und Menschen.
«Die Liechtensteinische Ärztekam-

mer setzt sich für einen hohen Quali-
tätsstandard in unseremGesundheits-
wesen ein.Mit demQM-Zertifikat be-
stätigt sich die hohe Qualität in unse-
rer eigenen Praxis in den Bereichen
Organisation, denAbläufen sowie der
Patientenzufriedenheit. Diese Aus-
zeichnung spornt uns an, die Qualität
zu halten und uns ständig zu verbes-
sern», so Ecki Hermann.

Stärken und Schwächen
Die Analyse aktueller Stärken und
Schwächen in der Praxis bildet ein
Kernelement des Qualitätsmanage-
ments. EPA verwendet dafür soge-
nannte Indikatoren, die klare Aussa-
gen darüber zulassen, inwieweitwich-
tige Parameter in der Praxis erfüllt
werden. Es wird aufgezeigt, wo weite-
reVerbesserungen möglich sind, ohne
dass es einer kompletten Umstruktu-
rierung der Praxis bedarf. «Der QM-
Ansatz berücksichtigt mehrere Pers-
pektiven: die Sicht der Praxisinhaber,
desTeams und der Patienten. Hierbei

nimmt dieMeinung der Patienten eine
zentrale Position ein und wird imVer-
lauf der Evaluation anhand einer se-
paraten Befragung erhoben», konkre-
tisiertAlexandra Marxer.
DieAngaben der Patienten werden

anonym und vertraulich behandelt.
Teilnehmende Ärzte erfahren dem-
entsprechend nichts, was einen Rück-
schluss auf konkrete, an der Befra-
gung beteiligte Personen erlauben
würde. Ein Merkblatt zum Daten-

schutz orientiert über die dazu getrof-
fenen organisatorischen Massnah-
men. Nach einerVisitation und einem
QM-Audit wird die gesamte Praxis
durchleuchtet und zusammen mit der
Patientenbefragung einer harten Prü-
fung unterzogen. «Wir sind sehr
glücklich, diese bestanden und das
QM-Zertifikat erhalten zu haben», er-
klärten Ecki Hermann undAlexandra
Marxer. (pd)

Balance und Entspannung finden: Bei Dania Negele kommen Körper, Seele und
Geist in Balance. Bild pd

Balance Praxis heisst die neu
eröffnete Praxis von Dania Ne-
gele in Mauren. Und der Name
ist Programm: Hier kommen
Körper, Geist und Seele in Ba-
lance.

Mauren. – In ihrem farbenfroh und ge-
mütlich gestalteten Raum im eigenen
Haus in Mauren empfängt Dania Ne-
gele schmerzgeplagte und Entspan-
nung suchende Menschen und bietet
umfassende Therapien an. Craniosa-
cral-Therapie, Physiotherapie, klassi-
sche Massage, Schröpfkopfbehand-
lung und Bowen-Technik stehen auf
ihrem Programm. «Ich strebe eine
ganzheitliche Behandlung an. Es gibt
Fälle, da reicht die klassische Massage
oder Physiotherapie nicht oder ist
nicht das einzig Richtige für die Pa-
tienten. Dann greife ich gerne auf an-
dere Methoden zurück», erklärt sie.
Die Leistungen werden von der Kran-
kenkasse anerkannt.

Viele Wege führen zur Heilung
Durch Unfälle, Stürze, Verletzungen,
Krankheiten oder seelische Schocks
können die craniosacralen Rhythmen
behindert sein und es können Ener-
gieblockaden entstehen. Hier kann
die biodynamischeCraniosacralthera-
pie helfen: Mittels sehr feiner Berüh-
rungen können sich diese Blockaden,
die oft auf alte Körpermuster und
Traumatisierungen zurückzuführen
sind, wieder lösen.
Ebenso wendet Dania Negele

Schröpfbehandlungen an, eine alte
Heilmethode, die den Stoffwechsel
anregt und Schlackestoffe abtranspor-
tiert. Sie wird oft in Ergänzung zu ei-

ner Massage angewendet. Bei der Bo-
wen-Technik werden genau festgeleg-
te Bewegungsabfolgen eingesetzt, die
den Selbstheilungsprozess unterstüt-
zen, die Muskeln entspannen und das
Nervensystem ausbalancieren.

Ganzheitliche Entspannung
Für Dania Negele ist Ganzheitlichkeit
und die nötige Ruhe grundlegend.
«Ich möchte mir die Zeit nehmen, auf
die Problememeiner Patienten einzu-
gehen. Dies ist in dieser Atmosphäre
am besten möglich. So kann ich den
Menschen kennenlernen und die für

ihn oder sie beste Behandlungsme-
thode finden.»
Neben den Behandlungen in ihrer

Praxis bietet Dania Negele auch
Heim- und Hausbesuche an. «Gerade
für ältere Menschen kann der Besuch
einerTherapeutin nicht nur eine ange-
nehme Therapie, sondern auch eine
willkommene Abwechslung sein»,
sagt Dania Negele. (pd)

Weitere Informationen:Balance Praxis, Dania
Negele, Auf Berg 97b, 9493 Mauren.
www.balance-praxis.li Praxis:+41 32 510 62
90

Liechtenstein Life sponsert
LieGames 2011
Liechtenstein Life unterstützt
erstmalig die LieGames 2011,
die grösste Sportveranstaltung
des Landes vom 30. Mai bis
zum 4.April.

Schaan. –Nach1999findendie Spiele
zum zweiten Mal in Liechtenstein
statt und laden im olympischen Ge-
danken neun europäische Kleinstaa-
ten zumKräftemessen in neunDiszip-
linen von Leichtathletik bis Schwim-
men ein. «Liechtenstein ist unsere
Heimat und wir sind stolz auf unsere
LiechtensteinerWurzeln. Die LieGa-
mes zeigen eindrücklich,welcheWelt-
klasse-Leistungen kleine Länder auf
derWeltbühne erbringen können.Mit
solchen Ambitionen verfolgen auch
wir unser Geschäft ausserhalb der
Landesgrenzen»,begründetCEOLui-
gi Ondelli das Sponsoring-Engage-
ment.
Die «ISA International Sports

Agency» übernimmt als exklusiver
Partner die Vermarktung des Events
und die Umsetzung für die Sponso-

ring-Partner.Die LLA ist eine interna-
tional operierende, unabhängige und
private Versicherungsgesellschaft mit
Hauptsitz in Schaan, Fürstentum
Liechtenstein. Neben den Kernmärk-
ten Schweiz undLiechtensteinwächst
LLA in Österreich, Italien sowie in
weiteren europäischen Märkten.
Neun Länder werden sich 2011 in

neun Sportarten messen. Der Präsi-
dent der Technischen Kommission,
Jean-Pierre Schoebel, lobte dabei im
Vorfeld den LOSV: «Wir sind begeis-
tert von den Vorbereitungsarbeiten
und überzeugt, dass es Spiele wie
1999 sein werden.»Auch zur Eröff-
nungsfeier am 30. Mai 2011 gibt es
schon Informationen: Eineinhalb bis
zwei Stunden dauert das Showpro-
gramm. 6000 Sitzplätze sollen im
Rheinpark Stadion an diesem Tag
komplett besetzt sein. Die Schlussfei-
er steigt im Zentrum vonVaduz; ent-
weder in der «Muschel» vor dem Rat-
haus oder vor dem Landtagsgebäude.
Bis auf Planken werden in allen zehn
weiteren GemeindenWettkämpfe der
Lie-Games 2011 stattfinden. (pd)


